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Keues in Kürze
Drahtmeldungen und Radiotelegramme
Der Reichsminiſter des Jnnern hat die Rote

Fahne auf drei ochen verboten

Der Reichspräſident hat den bisherigen Vtze
präſidenten des Staatsgerichtshofes Senatspräfi
denten Niedner der an Stelle des in den Ruhe
ſtand getretenen Präſidenten Dr Schmidt den Vor
ſitz führte zum Präſidenten des Staatsgerichts
hofes ernannt

J

Jm Garten des Hauſes Kaiſer Wilhelm Str 24
in Bochum in dem der franzöſiſche General Franck
wohnt wurde eine Blechbüchſe mit einer Dynamit
vatrone mit Zündkapſel und 80 Zmtr Zünd
ſchnur gefunden Die Schnur war angezündet
aber gleich ausgegangen Die deutſche und fran
zöſiſche Kriminalpolizei haben Spuren aufgefun
den die wohl zur Ermittlung der Täter führen
dürften

7

Die Landesratsfraktionen des Saargebietes
haben ſich in einer längeren Denkſchrift an den
Völkerbund gewandt und unter Darlegung zahl
reicher Einzelheiten die Zurückziehung der im
Widerſpruch mit dem Verſailler Vertrag im Saar
gebiet befindlichen franzöſiſchen Truppen gefordert

Auf Veranlaſſung der deutſchen Delegation
hat ſich der Regierungspräſident von Köln Adel
mann im Flugzeug nach London begeben

J

Nach einer Waſhingtoner Meldung hat der
deutſche Botſchafter in den Vereinigten Staaten
Wiedfeldt ein Einverſtändnis mit Berlin erzielt
wonach ſein Rücktritt für 15 September ange
nommen iſt Wie wir von ar amtlichen
Stellen erfahren iſt d eldung verfrüht ein
beſtimmter Termin über den evtl Rücktritt
Wiedfeldts iſt noch nicht feſtgeſetzt

e

Nach einer Meldung aus Charlerois Belgien
ſind in der Grube Carabinieri bei Chätel etwa
15 Bergleute durch ſchlagende Wetter getötet
worden

Nach einer Blättermeldung aus Budapeſt
ſollen ſich die wegen des Mordes an Erzberger
Verfolgten Schulz und Tilleſſen ſeit dem Früh
jahr auf einem Gute bei Tedeny unweit der
ungariſchen Hauptſtadt aufhalten Eine amtliche
Beſtätigung der Meldung liegt nicht vor

Jn der Gepäckaufbewahrungsſtelle am Haupt
bahnhof in Graz wurden 8000 kommuniſtiſche
Flugſchriften in kroatiſcher Sprache beſchlagnahmt
Die Flugſchriften enthielten Aufrufe an die
Bauern und Arbeiter ſich zu ſchärfſtem Kampf
gegen die Bourgeoiſie und das Kapital bereit zu
halten

Die volitiſche Polizei hat das Komitee der
kommuniſtiſchen Jugendorganiſation Polens bei
einer geheimen Sitzung ausgehoben und alle Mit
glieder verhaftet

7

Jn der Nähe von Rom wurde der von Dolch
ſtichen durchbohrte Rock Matteottis in einer Zi
ſterne aufgefunden

t

Donnerstag iſt mit dem Pariſer Schnellzug
eine Gruppe von 20 tſchechoſlowakiſchen General
ſtabsoffizieren nach Frankreich abgereiſt Sie wer
den ſich direkt nach Verdun begeben wo ſie ſich
mit dem zweiten Jahrgang der Pariſer Kriegs
c treffen um gemeinſam die franzöſiſchen

chlachtfelder zu beſichtigen
e

Der tſchechiſche Miniſter des Jnnern hat durch
einen Erlaß die Bezeichnung Sudeten Deutſch
land für das deutſch böhmiſche Sprachgebiet ge
ſtattet Dieſe Maßnahme hat unter den über
nationaliſtiſch geſinnten Tſchechen böſes Blut ge
macht weshalb die Nationaldemokraten im Par
lament eine Jnterpellation an den Miniſter des
Jnnern wegen dieſes Erlaſſes richten werden

Die rumäniſche Truppenbewegung längs der
bulgariſchen Grenze hat ihren Abſchluß gefunden
Die Schwarze Meer Flotte ſteht am Hafen von
Konſtanza zur Abfahrt bereit Die rumäniſche
Regierung gibt bekannt daß im Falle eines Um
ſturzes in Bulgarien ſofort der Hafen Varna be
ſetzt werden würde

Coolidge hat ſeine Nominierung als amerika
niſcher Präſidentſchaftskandidat angenommen Er
at aus dieſem Anlaß ſeine auswärtige Politik
n dem einen Wort Frieden zuſammengefaßt

und hinzugefügt daß er wenn der Dawesbericht
in Kraft getreten ſei eine neue internationale
Konferenz zur Erörterung einer weiteren Be
ſchränkung der Rüſtungen vorgeſchlagen werde

Der mexikaniſche Präſident Obregon lehnt die
britiſche Note die gegen den Mord an der
Engländerin Evans proteſtiert da ſie in drohen
dem Tone gehalten ſei Welches Vorgehen die
britiſche Regierung auch für paſſend erachteMexiko könne nigt nachgeben v 9
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Die Kriſis der Konferenz iſt zum Ausbruch
gekommen

Der Sonderberichterſtatter der Telunion
drahtet Der engliſche Miniſterpräſident Mac
donald und der amerikaniſche Botſchafter Kellog
haben die deutſche Delegation wiſſen laſſen daß
ſie die franzöſiſche Forderung die Ruhrräumung
erſt nach Jahresfriſt vorzunehmen billigen und
daß ſie den franzöſiſchen Standpunkt in dieſer
Frage für gerechtfertigt halten Damit iſt der
Höhepunkt der Kriſe erreicht Es handelt ſich
um ein offenſichtliches Diktat oder Ultimatum

Nach den Meldungen des Sonderbericht
erſtatters von Wolffs Telegraphenbüro ſcheint die
Stellungnahme Macdonalds und Kellogs nicht in
ſo ſchroffer Form erfolgt zu ſein aber Tatſache iſt
daß ſie auf die deutſche Delegation im Sinne der
franzöſiſchen Forderungen eingewirkt kaben mit
der Begründung ſie hätten Fch überzcugt daß
die öffentliche Meinung Frankreichs eine andere
Haltung Herriots nicht geſtatte

Die Erregung über dieſen Schrrtt iſt in ganz
Deutſchland ungeheuer Mit Recht Denn der
Schleier von Verſöhnungswillen Gerechtigkeit
und all den wohlbekannten Phraſen iſt gefallen
Die brutale Gewalt gegenüber dem beſiegten
Jene erhebt von neuem ihr Haupt und ihre

auſt
Die deutſche Antwort auf dieſe Herausforde

rung iſt kaum mehr zweifelhaft
Die deutſchen Delegierten haben die Jahres

friſt für unannehmbar erklärt
Die Reichsregierung gibt bekannt daß ſie den

Standpunkt der deutſchen Delegation billigt
Jnsbeſondere die Rückſicht auf die Bevölkerung
des beſetzten Gebiets zwinge dazu unbedingt
daran feſtzuhalten daß ein beſtimmter baldiger
Endtermin der Ruhrbeſetzung jfeſtaeſetzt werde

Die Fraktionsführer der Reichstagsparteien
ſind für heute morgen 9 Uhr zu einer Beſprechung
über den in London entſtandenen Konflift in der
Frage der Ruhrbeſetzung geladen worden

Der Reichskanzler hat nach Beſprechung mit
Macdonald auf den Plan verzichtet den e
miniſter Dr Luther zur Beratung mit den Fra
tionsführern nach Berlin zu entſenden

Die Rechtspreſſe auch die volksparteilichen
Blätter gehen meiſt über die immerhin weit
entgegenkommende Regierungserklärung hinaus
und fordern ſofortige nicht nur kurzbefriſtete
Ruhrräumung Außerordentlich klar ſpricht ſich
der Leitartikel des demokratiſchen Berliner
Tageblattes vom heutigen Morgen aus

Ein Blick in die deutſche Preſſe genügt
um zu erkennen daß die geſamte öffentliche
Meinung Deutſchlands ohne Unterſchied der
Parteien der gleichen Anſicht iſt Gibt Herriot
nicht nach dann wird der deutſchen Delegation
nichts anderes übrig bleiben als die Londoner
Verhandlungen abzubrechen und nach Berlin
zurüickzukehren

So liegen die Dinge und nicht anders Ohne
die bindende Zuſicherung der ſofortigen mili
täriſchen Räumung kann die deutſche Delegation
nicht das Dawes Gutachten unterſchreiben
Vermag ſie das nicht zu erreichen dann muß ſie
unverrichteter Sache nach Hauſe zurückkehren
Jhre Schuld iſt es dann nicht wenn das Repa
rationsproblem wiederum nicht gelöſt und die

Europas abermals hinausgeſchoben
wird
Auch der ſozialdemokratiſche Vorwärts

ſchreibt

Eine Verlängerung der militäriſchen Be
ſetzung über die wirtſchaftliche Räumung und
über die techniſche Notwendigkeit hinaus die
der Abzug einer ſolchen Militärmacht erfordert
müßte vor allem im Ruhrgebiet als eine Aus
nutzung der Gewalt aber nicht als eine Wieder
herſtellung des Rechts empfunden werden
Faſt wagt man zu hoffen daß unter dem Druck

der neuen Gewalttat wiedererwachen will was
wir ſeit faſt 10 Jahren nicht mehr kannten das
einige große deutſche Volk des Juli und
Auguſt 1914

Möge es Wahrheit werden dann beginnt mit
dem geſtrigen Tag mit dem 14 Auguſt 1924 eine
neue deutſche Zeit ein neues Deutſches Reich

Aber ſo wertvoll eine große alle umfaſſende
Welle nationaler Erregung iſt Politik iſt Ver
ſtandesſache Sie verlangt daß bei den Leitern
des Volkes Ruhe und nüchterne Ueberlegung

Diktat oder nur ein Bluff
herrſcht auch r Preſſe hat die Pflicht die
Beſonnenheit zu wahren

Abbruch der Konferenz iſt leicht geſagt Noch
iſt es nicht ſo weit Man verhandelt weiter Und
mit Recht Ein plötzlicher radikaler Abbruch
durch unſre Delegierten würde von der deutſch
feindlichen Propaganda benutzt werden um uns
als die Schuldigen am Scheitern der Konferenz
erſcheinen zu laſſen Und was dieſe Schuldfrage
ſo äußerlich ſie ſein mag bedeutet haben uns der
Einbruch in Belgien die Verſenkung der Luſi
tania und der Verſailler Vertrag gelehrt ſie
dienten als Vorwand für Englands und Amerikas
Kriegserklärung und als Vorwand für die Repa
rationsforderungen Mag die Londoner Konfe
renz ſcheitern wenn ſie uns nur neue Laſten
bringen ſoll Aber die Schuld ſollen vor aller
Welt die Schuldigen die Franzoſen tragen

Was ſagen die Weltbankiers
Aber noch ſteht der Abbruch durchaus nicht feſt

Bis jetzt hat nur die Politik geredet Sie regiert
nicht mehr allein ja ſie iſt nur noch Schein
regiment Jn Wirklichkeit wir haben es oft
genug betont regiert das Geld

Die Bankiers aber das wird erneut be
ſtätigt durch Preſſemeldungen und durch private
Nachrichten die uns heute von beſtinformierter
Seite über die Pariſer Beſprechungen der ameri
kaniſchen Bankiers zugingen halten an dem
Standpunkt feſt ohne Ruhrräumung kein Geld

Kein Geld bedeutet nicht nur keine 800 Mil
lionenanleihe und keine ſpätere 16 Milliarden
anleihe ſondern bedeutet unweigerlich einen
Sturz der franzöſiſchen Währung Und ob Herriot
und die durch die franzöſiſche Wahl in den Vorder
grund getretenen franzöſiſchen Sparer einen neuen
Frankſturz auf ſich nehmen iſt ſehr zu bezweifeln

Franzöſtſche und engliſche Widerſtände
gegen das Gutachten

Allerdings arbeitet Poincaré und die fran
zöſiſche Oppoſition ſtark auf einen Sturz Herriots
hin der Frankreichs Weltſtellung gefährdet Und
die Nachricht daß Macdonald in einem Brief an
Herriot erklärt habe er wolle die kürzlich auf
gehobene 26prozentige Beſteuerung der deutſchen
Einfuhr nach England wieder einführen deutet
darauf hin daß die engliſche Oppoſition gegen
die im Dawesplan für die engliſche Jnduſtrie
unzweifelhaft liegende Gefahr immer mehr zu
nimmt Es iſt alſo durchaus möglich daß ſowohl
Frankreich wenn Poincarés Einfluß durch
dringt als England das Scheitern der ganzen
Verhandlungen nicht ungern ſehen würden Dann
würden alle Jntereſſen der Weltfinanz den Zu
ſammenbruch der Konferenz nicht hindern können

ber man muß ſich klar ſein wenn damit die
Politik und der wirtſchaftliche Einzelegoismus
noch einmal über die Notwendigkeit einer wirk
lichen europäiſchen Verſtändigung ſiegen dann
können ſich daraus für die innere Lage in Frank
reich und England Folgen ergeben die in
ungeahnt kurzer Friſt die Lage verwandeln
und die Politik zwingen würden unfreiwillig
den Weg zu gehen den ſie jetzt vielleicht noch ein
mal vermeiden zu können glaubt

Die Verhanölungen dauern fort
Man iſt ſich bei allen Regierungen und auf

der Londoner Konferenz des Ernſtes der Lage bei
einem Scheitern vollkommen bewußt Deshalb
wird mit größtem Eifer weiter verhandelt und auf
allen Seiten eine verſöhnende Löſung geſucht
Wir möchten unſrer Delegation wünſchen daß ſie bei
alledem mit der gleichen Ruhe zuſieht wie den
Verhandlungen die in London vor Eintreffen der
Deutſchen ſtattfanden Wir ſind nicht dazu da
als Puffer zwiſchen den Jntereſſengegenſätzen der
Alliierten zu dienen und uns dabei zerquetſchen
zu laſſen

Wir wollen unſer Recht und unſre Freiheit
Bekommen wir ſie auf dem Weg über London
dann gut Bekommen wir ſie in London nicht
dann haben wir dort nichts zu ſuchen und halten
uns an das gute deutſche Wort Hilf dir ſelber
Bringt die franzöſiſche Haltung das eine zuſtande
was uns heute von allen Seiten in Deutſchland
entgegenklingt deutſche Einigkeit und feſten
deutſchen Willen dann haben wir mehr gewonnen
als ganze Dawesplan ſelbſt unter günſtigſten
Bedingungen wert iſt

GoÄI n ngn kHSSSOÖÜw ren
Muſſolinis Pläne

Eine Großbank und eine große Zeitung

Der Faſzismus gedenkt unter ſeinen neuen
Reformen die Aufinerkſamkeit in erſter Linie der
Organiſation der Preſſe und den Beziehungen
des Staates zum Bankweſen zu ſchenken Jn
dieſem Sinne hat Muſſolini eine Botſchaft an das
neue Direktorium der faſziſtiſchen Partei gerichtet
worin er hervorhebt der Faſzismus wolle auf
Grund ſeiner Einheit die Eroberung des
Staates dauerhaft geſtalten Muſſo
linis Vorſchläge wurden von einem faſziſtiſchen

Abgeordneten näher umſchrieben der ſich darüber
beklagte daß der Faſzismus nie eine gut ein
geführte Preſſe beſaß Statt mit großem Auf
wand und Durcheinander neue Blätter zu grün
den hätte ſie eine gut eingeführte Tageszeitung
übernehmen ſollen Hinſichtlich der Banken habe
der Faſzismus eine Großbank nötig die
das Regime unterſtütze und daher auf die Finanz
welt einen Einfluß habe Man werde keine freie
Jnnenpolitik und ruhige Außenpolitik ſowie eine
machtvolle Landesverteidigung machen können
wenn die Partei nicht eine Großbank zur Ver
fügung habe

l

Zum Schulanfang
Seit einigen Tagen hört man es wieder am

frühen Morgen das Trappen von Tauſenden
von Kinderfüßen auf dem Weg zur Schule Vor
bei die großen Sommerferien unſrer Jugend
feligſte Zeit

Wir Erwachſenen ſind doch ein ſeltſam wider
fpruchsvolles und unüberlegtes Volk Da
reden und phantaſieren wir viel von Völkerglück
und Menſchlichkeit von Humanität und der
gleichen und jagen wie Schiller es in ſeinem
Gedicht von der Hoffnung ſo erhaben ſchildert
bis an das Grab ja über das Hrab hinaus dem
eignen Glücke nach

Aber auf das was mit dem und an dem ge
ſchieht was der größte Reichtum des Mannes
und Weibes iſt unſere Kinder wie wenig achten
wir darauf

Wir haben uns wie an etwas ganz Selbſtver
ſtändliches daran gewöhnt daß unſre Kinder uns
vom ſechſten Lebensjahre ah auf ein Jahrzehnt
für lange Stunden des Tages entriſſen werden
daß ſie zur Schule gehen und lernen Wir geben
ſie Lehrern und Lehrerinnen in die Hand die
den offiziellen Ausbildungsgang durchlaufen
haben Das genügt uns Was ſie innerlich für
Menſchen find denen wir unſer Beſtes anver
trauen was kümmerts uns Gut daß wir Väter
und Mütter die Sorge und Mühe der Aufſicht los
ſind und daß die Kinder etwas lernen Das ge
nügt uns

Jch bin auch einmal jung und ein Schuljunge
geweſen und habe ſogar ein humaniſtiſches
aber kein humanes Gymnaſium beſucht Wenn
ich jetzt am frühen Morgen den Schritt der
Kinderbataillone höre und wenn ich das Lachen
und Januchzen ſehe mittags beim Entrinnen aus 4
der Schule der Kinderkaſerne dann ſteht meine
eigne arme ſchulverſchandelte Kinderzeit vor mir

Und ich ſehe dann die blonden Köpfe und die
Schulranzen meiner Kinder an dann will und will
mir nicht aus dem Sinn was J J David im
fröhlichen Wien für ſeine Tochter ſchrieb

Erſter Schulgang
Heut hab ich mein Mäderl zur Schule gebracht
Gar ſchlimme Gedanken hab ich gedacht
Mein Herzenskleinchen mein Sonnenſcheinchen
Nun tuſt Du auf deinen flinken Beinchen
Aus unſerer überängſtlichen Mitte
Jn die böſe Welt die erſten Schritte
Und biſt für immer hingegeben
Dem ſchlimmſten Feind ich meine das Leben
Lernſt früh aufſtehn und tauſend Pflichten
Unnütz als nötig Ding verrichten
Wir haben Dir jede Lüge verwehrt
Nun ſiehſt Du wie ſie die Welt durchfährt
Wir hielten Dich an zu Wahrheit und Reinheit
Wer aber ſiegt Wahr Dich Die Gemeinheit
So ziehen Dir ins Herzelein
Der Gram der Neid der Argwohn ein
Und endlich wirſt Du mein ſüßes Kind
Wie ſie wie wir wie alle ſind

Ja wir ſind ein ſeltſames widerſpruchsvolles
Volk wir Erwachſenen

Mag es auch ewiges unentrinnbares Schickſal
ſein daß unfre Kinder es im Leben nicht beſſer
haben und nicht beſſer ſind als wir abgleich
das doch erſt dein Wirken des Lehrers die tiefere
Würde gibt Beſferes Schöneres aus den Kindern
erwachſen zu laſſen obgleich ſie im Herzen der
Elternliebe wie Feuer brennen müßte dieſe
bittere tiefenttäuſchte Reſignation

Und endlich wirſt Du mein ſüßes Kind
Wie ſie wie wir wie alle ſind
Aber muß denn dann auch das ſein daß wir

unſern Kindern die ſelige Jugendzeit die einzige
Zeit in der wir Menſchen wirklich Menſchen in
reinerem Sinne ſind ſo trüben und beengen und
zerſtören wie es durch unſre heutige Art Schule
geſchieht

Jch ſchreibe das nicht um Einzelne anzugreifen
und anzuklagen Der Einzelne ob Eltern oder
Lehrer iſt ja auch nur ein Glied in der furcht
baren Kette des Syſtems das die Jugend unſerer
Kinder feſſelt und niederdrückt

Aber ich denke der Jugend jener Vöſker
Zeiten die nicht ſolche Knechtſchaft der Schule
kannten und kennen Nirgends in der Welt und
auch bei uns erſt ſeit Jahrzehnten herrſcht dieſes
ſtarre unerbittliche Syſtem Und doch wuchſen
und wachſen anderswo und zu anderen Zeiten
auch Menſchenkinder heran tüchtig und ſtark und
waren und ſind Geſtalten großer Kulturen und
Staaten und glückliche Menſchen

des Lehrplanes
ſollten die Lehrer unſerer Jugend als ihre Haupt
aufgabe neben dem täglichen Unterricht anſehen
ſondern die Löſung des großen Problems wie der
innere Reichtum der Jugend in den Jugendjahren
erhalten und gefördert wie er in das Leben des

Erwachſenen herübergerettet werden kann Da



mit unſere Erwachſenen nicht nur einen Schatz
von Kenntniſſen haben wieviel von dem Lehr
ſtoff ja ſelbſt von den Lernmethoden bleibt tote
Laſt ſondern damit ſie die ſchöne innere Frei
heit die Unbeirrtheit und frohe Lebenskraft der
Jugend bewahren

Man vergleiche den italieniſchen franzöſiſchen
engliſchen ameritaniſchen Unterricht mit dem
unſern vergleiche den Jtaliener Franzoſen
Engländer Amerikaner mit uns Gewiß weniger
Wiſſen Aber wieviel mehr perſönliche Frei
heitlichkeit Friſche Lebensfreude Das iſt nicht
Frage der Raſſe und des Klimas allein Man
ſetze die deutſchen Unterrichtsmethoden mit genau
derſelben Anwendung in jenen Ländern ein
Wie ſchnell würden die frohen Kinder des
ſonnigen Südens wie des nebelreichen Englands
genau an dem gleichen Uebel erkranken das heute
das folgenſchwerſte charakteriſtiſche Leiden unſres
Volkes iſt die Blutarmut und Rachitis unſeres
inneren Menſchen ſeiner Lebensfreude ſeines
inneren Stolzes ſeiner Perſönlichkeit

Die Schule lehrt uns zuviel und bildet d h
formt und geſtaltet uns zu wenig Faſt möchte
man ſagen das wirkliche Bilden das Aus
wachſen und Heranreifenlaſſen des inneren Men
ſchen gehört in unſer Schulſyſtem gar nicht hinein
Und iſt doch das eigentlich Weſentliche iſt doch
das weshalb wir unſre Kinder aus den eignen

in fremde Hand in die Hand des Lehrers
geben

Jch klage niemanden an nicht Schule und nicht
Lehrer Aber ich frage Lehrer und Eltern jeden
einzeln für ſich

Wie kommt es daß unſere Kinder ehe ſie zur
Schule gehen vom Wiſſensdrang überquellen
tauſend und tauſend Fragen im Kopf und auf
den Lippen haben und jede neue Erkenntnis
leuchtend in ſich tragen und daß ſie gedanken
unluſtig und widerſtrebend werden daß ihr bis
heriges Weſen erſtarrt wie der ſprudelnde Bach
im Froſt wenn ſie zur Schule gehen und lernen
mäſfen

Man ſage nicht dem Kinde ſei Regel und

Jn der Art des r in der Lehrmethode

liegt das GEeheimnis Nicht wie anarchiſtiſche
Tendenzen in gewiſſen Revolutionskreiſen wäh
nen in der Zwangs und Regelloſigkeit Aber auch
nicht im Weſen des Kindes

Jedes Kind das nicht lernbegierig und fröb
lichen Herzens zur Schule geht und ihrer ſind
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Kein Wunder wenn die Amerikaner zehnmal
beſſer leben als wir Aber empfiehlt man bei
uns dann Mehrproduktion ſo antworten die
Marxiſten Klaſſenkampf

Als ob durch Klaſſenkampf das ekommen geſteigert würde Als ob wir mitKlaſſenkampf und der Unternehmerfeindlichtelt
jemals auch nur annähernd dahiAmerita den e

g des mus zerſchmilzt wie L
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wäre Amerika heuteA
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Einzelſchickſal Deutſches Schickſal
Das erſchütternde Lebensgeſchick eines Jnduſtriellen

Jn der aus Anlaß des 25jährigen Beſtehens
der Deutſchen BergwerksZeitung herausge
227 Jubiläumsausgabe zieht Geh Bergrat
Dr Jng Hilger Generaldirektor der Ver
einigte Königs und Laurahütte die Bilanz
ſeiner Lebensarbeit Er ſchreibt u

Das Geſchick des Vaterlandes ſpiegelt ſich
wieder im Schickſal des Cinzelnen Wenn man
fich dem bibliſchen Alter nähert hat man das
Recht und die Pflicht Bilanz zu ziehen Viel
leicht hat die Bilanz und ihre Schlußfolgerung
Jntereſſe 28 Jahre im Königlich Preußiſchen
Staatsbergdienſt davon faſt 20 Jahre im Saar
revier vom Bergbaubefliſſenen und Referendar
bis zum Vorſitzenden der Königlichen Bergwerks
direktion Jm Saarrevier herrſchen die Fran
zoſen die ehemals Königlichen Gruben die ich
einſt verwaltete ſind in franzöſiſchem Beſitz Das
treudeutſche Volk an der Saar das an begeiſterter
Vaterlandsliebe und deutſcher Geſinnung von
keinem Stamm unſeres Volkes übertroffen wird
ſteht unter franzöſiſchem Druck Wie lange noch
Mit welcher Wirkung Die von mir im Saar
revier geleiſtete Arbeit war nicht pour le roi de
Prusse ſondern letzten Endes für die Franzoſen

Faſt 25 Jahre in Oberſchleſien erſt als Vor
ſitzender der Königlichen Bergwerksdirektion in
Zabrze jetzt Hindenburg dann ſaſt 20 Jahre als
Leiter der größten oberſchleſiſchen privaten Jn
duſtrieverwaltüng Von den Königlichen Gruben
die ich in Oberſchleſien leitete iſt der größere
Teil an Polen gefallen und in den Beſitz der
frankopolniſchen Skarboſerme geraten Die ge
ſamten Werke Gruben und Hütten der großen
Jnduſtriegeſellſchaften die ich geleitet habe und
deren Aufſichtsrat ich noch heute angehöre ſind
polniſch geworden trotz meiner Arbeit ſie bei
Deutſchland zu erhalten in Verſailles in Spa in
Brüſſel in Paris und an anderen Stellen Den
Erfolg meiner in Oberſchleſien geleiſteten Arbeit
genießen die Polen

Meine Vaterſtadt Eſſen und die Gruben und
induſtriellen Werke an denen meine Familie be
teiligt T ſind von den Franzoſen und Belgiern
beſetzt in den Häuſern meiner Geſchwiſter liegt
belgiſche und franzöſiſche Zwangseinquartierung Reichsta
Mein einziger Sohn der als Reſerveoffizier des
ſelben Ulanen Regiments mit mir im Felde
ſtand fiel ſchon am 30 Dezember 1914 auf
Vogeſen Patrouille am Hohen Hirzenſtein beim
Hartmannsweilerkopf an der Spitze ſeiner Offi
zierspatrouille von franzöſiſchen Alpenjägern zu
Tode getroffen Die Erlaubnis ſein Grab zu be
fuchen habe ich bisher nicht erhalten Ein
Schwiegerſohn der Landrat im beſetzten rheini
ſchen Gebiet war iſt ausgewieſen lebt ſeit andert
halb Jahren in Frankfurt a in der Ver
bannung meine Tochter mit zwei kleinen Kindern
mußte binnen drei Tagen mit ihrer geſamten
fahrenden Habe aus dem beſetzten Gebiet heraus
und iſt ſeit der Zeit ohne eigenen Haushalt Man
wird ohne weiteres zugeben daß hier ſtarke
Paſſivpoſten vorhanden ſind aber ſie hindern mich
nicht den Kopf hoch und die Ohren ſteif zu
halten

Schon ſind ſie ſo unbehindert faſt eine Stunde

e da wird der ld auf einmalunheim d Chenria Aus unſichtbaren Verſtecken
wird auf die ſechs Deutſchen geſchoſſen Unter
bar darauf brechen hinter dem ſie gedeckten Unter
holz von allen Seiten die feuernden Ruſſen mit
wütendem Feldgeſchrei hervor und ſuchen die in
einem Hinterhalt geratene tapfere kleine Schar
einzuſchließen und abzuſangen Durch ſtändiges
heftiges Feuern auf die beiden feindlichen Flügel
hofft dieſe der An ingelung zu entgehen und ſich
m Dickicht ldes zu retten Unausgeſetztſchießend diebt ſie ſich mehr und mehr zurück in

der Annahme auf dieſe Weiſe die eigene Stellung
wieder erreichen können

Da gibt jed b i J plötzlich gin ihrem
Rücken auftuende breite Li chtung ihre Perſonen
dem ſie verfolgenden Feinde preis

An Deckung iſt nicht mehr zu denken Diekleine Patrouille ſieht daß ſie ſich verirrt hat in
völlig falſche Richtung getrieben worden iſt An
ſtatt wie ſie auf ihre eigene Stellungzu ſtoßen gewahrt ſie ſich in gänzlich unbekannter
Gegend Es muß indeſſen deutſches Gebiet ſein
denn es liegt hinter den hier befindlichen Gre 471
p üben Jhre hilfeſuchenden Augen erblicken ni

t davon auf einer Anhöhe ein altes male
Kirchlein welches auf ein ganz im nkrür

gebettetes Landſtädtchen heramöglich vor der denen feindlichen
Uebermacht dor zu retten

Die Aermſten S ja nicht daß das ihnen
winkende peut we r von den Ruſſen voll
beſetzt e ſich gegen den verfola i en z e e C err ung auf jene Anhö zu ie errigen ſie nicht mehr

Bei dem Aufräumen W Wohnſtube wird

Fut e s vom m rübertönendesKriegsgeſchrei erſchreckt Jum er eilend
lugt 5 w der Sonne herabgelaſfenen enden Gitterblenden en ihrem Entſetzen

ſieht ſie wenige Brau Soldaten im Kampfe
mit Zundegtiach We per h Jn terte

Herr Das enbare tet ke von den Jhren ab
nie in iſſchen Hinterhalt pfrieten und

m res zitte vorregung in ihrer Sie r die Augen

Unerwünſchte Kritik
Berlin Auguſt Jn letzter Zeit habentelſend Beamte der Reichsbahn zu

achverſtändigengutachten und der Frage
inftigen Geſtaltung der d Bahnen

genommen Dieſe Auslaſſungen habene re hra miniſter Oeſer zu folgender Ver
ung Veranlaſſung gegeben nVeröffentlichu von Beamten über das

verſtändigen en beſondere überdie 3 der ſchen Reichsbahn veran
laſſen den Erlaß vom 31 1922 inn zu bringen Die V ſolchernungen werden ſich vor T

daß ihre liber die Erfunbarreit der Werernge des Eure

achtens von der Oeffentlichkeit leicht mit der
Stellungnahme der Verwaltung ſelbſt im Zu
en et werden können Dies iſtals die Verfaſſer in deneeer dige über v e ſämtlichen Unterlagen ver

fügen die zur Würdigung dieſerFragen vor allem nach der finanziellen und
en Seite hin notwendig ſind Eine be

r die i derur ung e ragender Tagespreſſe namentlich zu einer Zeit
angezeigt in der die von der Reichsregierungbeſtimmten Vertreter im Organiſationskomitee
über die künftige ger der Reichsbahnverhandeln Dies iſt ſchon deswegen erforder
lich weil die Beamten die über den Stand der
Verhandlungen nicht unterrichtet ſind nicht in
der Lage ſind zu beurteilen o ſolche Ver
öffentlichungen nicht ſtörend auf den Verlauf
der Verhandlungen wirken können

Der Herr Reichsverkehrsminiſter hat voll
kommen recht Aber in einem demokratiſchen
Staat iſt es doch ein ſtarkes Stück den an dem
Ergebnis der politiſchen Verhandlungen über die
Reichsbahn unmittelbar beteiligten Eiſenbahn
beamten den Mund zu verbieten ihnen das Sachverſtändnis abzuſtreiten und das Volk d h den
heutigen Stagatsſouverän dieſer Jnformations
quelle zu berauben Wie geſag Herr Miniſter
Sie haben vollkommen recht Nur ſoll man uns
nicht weismachen wollen das ſei eine Demokratie
in der wir leben

Demokratie mit Maulkorb und Händeſperre
nannten ehrlichere Zeiten Abſolutismus

Aber unbeſorgt kommandiert nur fröhlich
und munter Deſto eher kat das deutſche Volk das
demokratiſchen Getue ſatt

Das Wahlrecht der Auslanös
deutſchen

Der Reichstagsabgeordnete Thiel ſchreibt in 7
Auguſtnummer der AuslandszeitſchriftDeutſche Kaufmann im Auslande des Deutſch
nationalen Handlungsgehilfen Verbandes

Jn jüngſter Zeit wurde ich wiederholt von
im Auslande weilenden Verbandskollegen um
meine Stellungnahme zu der Frage gebeten ob
nicht die Auslandsdeutſchen in irgendeiner Weiſe
an den volitiſchen 7 in der Heimat zu be
teiligen wären Es wurde dafür geltend gemachtdaß dadurch die Anteilnahme der Auslands
deutſchen an den Vorgängen in Deutſchland ge
ſteigert werden könnte Dieſe Anfragen haben
mir ranlaſſung gegeben mich im Kreiſe von

gs gen die auch ſelber längere Zeit
im Ausland geweilt haben zu veſprechen Als
Ergebnis der Ausſprache kann etwa folgendes
feſtgeſtellt werden

Es wäre ohne Zweifel 3 hoſartei Brrr
Auslandsdeutſche in den chst einziehenwürden Bei der durchwe g ans alen Einſtel
lung dieſer Kreiſe dürfte Sadutg eine lebhafte

örderung der nationalen Beſtrebungen erfolgen
r Verwirklichung dieſes Gedankens ſtehen aber

faſt unüberwindliche techniſche Sperr
gegenüber Die r r ſind über dieganze Erde verbreitet Um einen Wahlvorſchlag
zuſammenzubringen müßten ſich ne Unmenge
deutſcher Kolonien nene da ja aufje 60 000 Stimmen nur ein Abgeordneter fällt
Das Wahlrecht ſelbſt wäre bei dem veutſchen
Konſulat auszuüben in deſſen Matrikel der betr
Auslandsdeutſ eingetragen iſte Ohne eigene
Kandidaten aufzuſtellen hätte die ander Auslandedeutſchen wenig Zweck durch ein
fae Ueberführung der Stimmen d eine
heimatliche Reichsliſte würde der ganze Sinn der
Wahl ſich verſchieben Wichtig iſt auch daß von

abwenden Das bebende Herz der jungen Frau
ficht und blutet mit den deutſchen HeldenEiner nach dem anderen iſt eite von ihnen
gefallen Nur ihr Anführer der hochgewachſene
ſchlanke Oberleutnant in der Hand den Degen
in der anderen den Revolver hält noch todes
mutig ſtand Er hat einen Vorſprung
die Anhöhe ſchon halb erklommen und nähert ſich
der Kirche rückwärts die kühne Stirn unentwegt
den nachdrängenden Verfolgern bietend Man
ſchreit ihm zu zu ergeben da jeder fernere
Widerſtand Wahnſinn ſei Er aber zeigt auf das
Eiſerne Kreuz an ſeiner Bruſt

Ein J Offizier mit dieſem ergibt ſichnicht Jch habe noch drei Kugeln für euch in
meinem Revolver

Jm Augenblick wo er ſchießt reißt ihm eine
feindliche Kugel den Helm vom Kopfe Eine ihr
Awnigeetpar folgende zweite trifft ihn mitten
ins

Blutüberſtrömt geblendet ſchwankend hebt
er mit verſagender Kraft noch einmal den
Revolver und einen letzten Schuß auf den ihm
nächſten Feind abgebend ſtürst er rücklings an
der Seitenpforte des Kirchleins nieder

Sofort ſind die Verfolger bei dem augenſchein
lich Toten

Hat uns zu ſchaffen gemacht der deutſcheHund mit ſeinen paar Leuten meint einer von
ine

un t er genug ſagt ein anderer derLeiche n einen Fußtritt verictzendlagt ihm den Schädel vollends ein rät
gri nmig ein dritter

m Revolver und Degen nehmend ſchickt derAngeredete ſich an ihm mit letzterem noch einen
wuchtigen Hieb über den unbedeckten K Kopf zu ver
etzen da ertönt das Sammelſignal und ſietiehen alle davon

Mit atemraubender Spannung iſt Lilli den
nungen gefolgt

hre Blicke können ſich von dem gefallenen
letzten Helden dort auf deſſen bleiches blut

nitee Antlitz die Mittagsſonne des ungewöhnlich heißen Stembertagse et ſengenden Strat
len ſchonungslos herniederſchickt nicht trennen

lötzlich glauben ihre ihn Se been e Wer e wenn ber e

Gegnern des Stimmrechts der Auslandsdeutſcher
nicht ganz mit re befürchtet wird daß die
Beſchäftigung der Aus h utſchen mit der
Parteipolitik das allgemeine Anſehen des Deutſch
tums im Auslande ſchädlich beeinflußen würde

Vielleicht ärde aber eine u desJean ein den ren eVerhältniſſe auf dem Wege mal n daß
im Auslande befindlichen chen Handelsmmern di Sgndung von e in den

Frir t zugebilligt würde Die Durch
ng me würde techniſch vielfen ültigen mkann i de tellungnahme der Aus

a nicht verzichtet werden ſtelleza dieſe Frage hiermit zur Ausſpra
rVjuÖu ſCſ Aſcoo

Rückgang der ruſſiſchen Getreiöeausfuhr
Jn dier Prawda gibt Sinowjew zu daß

der Getreideexport in dieſem Jahre ſehr ſtark
reduziert werden müſſe weil die Mißernte viel
größer ſei als man urſprünglich angenommen
hätte Sinowjew meint daß die Ernte die
niedrigſte ſein werde die Rußland ſeit 1921
gehabt hätte und daß der Export höchſtens
22 Millionen Pud erreichen dürfte Jn poli
tiſchen Kreiſen Moskaus iſt man der Anſicht
daß die Mißernte für die kommuniſtiſche
Partei große Unruhen bringen wird
Der verminderte Getreideexport dürfte aller
Vorausſicht nach einen vergrößerten Unterſchuß
für den Staatshaushalt bringen und dieſer
könnte nur durch die Notenpreſſe gedeckt
werden ſo daß die Stabilität des Tſcherwonez
gefährdet ſei

Kritiſche Lage der Spanier in Marokko
Die Lage der ſpaniſchen Armee in Marokko

wird nach den aus dem ger ebiet einlaufen
den Nachrichten von Tag zu Tag gefährlicher
Obwohl es gelungen iſt etwa 260 000 Mann
nach dem Kampfgebiet zu transportieren iſt die
Lage der ganzen marokkaniſchen Armee äußerſt
z icher Seit der Rückkehr Primo de Riveras

ſich der Konflikt zwiſchen der marokkaniſchenine und dem Diktator verſchärft Die Stellung

des Diktators gilt als äußerſt erſchüttert Der
König ſelbſt ſcheint die Situation nur von dieſer
faſſen zu beurteilen und beginnt Rivera fallen zu
aſſen

werkszeitung in Eſſen
feiert ihr 25jähriges Beſtehen Die erſte Jubi
läumsausgabe liegt in einem Umfang von
32 Seiten in Großformat auf Glanzpapier vor
Die Bedeutung dieſer Ausgabe geht weit über den
Rahmen ſonſtiger Jubiläumsausgaben hinaus
Es werden in ihr eine Reihe grundſätzlicher Wirt
Weiteren behandelt Ferner enthält die Aus
gabe eine Reihe von Ausſprüchen und Beiträgen
von bekannten Männern ſo MiniſterDr Streſemann Schacht Miniſter gar
und Luther Krupp von Bohlen u Halbach Evon Tirpitz Dr Sorge Dr Carl Duisberg unb
anderen

r der Weltreligionen Der Amerikaner
J hat ſoeebn ſein bedeutſames Werk übere eltreligion beendet das ihn lange Jahre

beſchäftigt Danach zählt die chriſtl her eli
gion 557 Millionen Anhänger die Lehre des
e 250 der Mohammedanismus 230 dieHindulehre 217 die Lehre Buddhas 137 Millionen
Die kleinſte Religionsgemeinſchaft iſt die des
Zorroaſter mit 100 000 Mitgliedern

Wenn Sie wüssten
wie sicher u be quem Sie Ihre
Hühneraugen und Hornhaut

durch Lebewohl
loswerdaen würden Sie sich nicht erst
mit minder wertig Mitteln herumärgern

Lebewohl wirkt durch den Filzring sofort
schmerzlindernd Rein Verrutschen kein Fest

Kkleben am Strumpf
Seit 20 Jahren bewährt

In Drogerien und Apotheken zu haben
Verlangen Sle ausdrücklich Lebewohl mit

Filzring

Die Deutſche

Sie kann ſi zeirpt haben Die Entfernung
von ihrem Fenſter bis hinüber zu dem Platze
vor der Seitenpforte der Kirche iſt zu groß für
eine untrügliche Wahrnehmung Nicht einmal die
Züge des deutſchen Offiziers vermag ſie von hier
aus zu unterſcheiden

Ob ſie es wagen dürfte ihm zu nähern
Sie iſt glücklicherweiſe allein zu Hauſe Die

weilt von ihr mit wirtſchaftlichenBeſorgungen beauftragt auf dem Markte unten
in der Stadt und ihr Quartierherr zog mit ſeiner
Truppe bereits frühmorgens zu Erkundungs
zwecken aus Er kann allerdings jederzeit zurück
kehren Vorläufig aber iſt weit und breit kein
Menſch zu ſehen Sie braucht ſich ja auch nicht
außer ihrem Haus und Garten zu zeigen Von
der feſten Sommerlaube aus welche ihr Bruno
ganz am Ende des Gartens auf einem kleinen
Hügel errichten ließ weil man von dort einenwunderſchönen Ausblick hat und die ſich gegen
über dem s an der Seitenpforte der Ordens
re befindet könnte ſie den Gefallenen ganz in
der Nähe ſehen ohne ſelbſt bemerkt zu werden

Einen Augenblick erte Lilli dann eiltſie durch den Garten Wie mit Wgat en Banden
zieht es ſie zu dem Offizier iſt ſie in dasSommerhäuschen geſchlüpft Sutd die dasſelbe

umſpinnenden Gaisblattranken und Blüten kann
ſie jetzt deutlich das ſtille weiße dort mit
der blutenden furchtbaren Wunde unter dem
linken Auge betrachten und mit vergehender
Seele erkennt ſie es als Konradins von Romberg

Wie ſie noch halb betäubt darauf hinſtarrt
meint ſie ein Zittern der geſchloſſenen Augen
lider zu gewahren es eine Täuſchungwie die vorige Wage ihr das helle Sonnenlicht

r großen Entfernung vorgeſpiegelt
Da zittern die Lider die langen dunklen

Wimpern Konrgeins die gleich einem Schattenauf der rechten ſchneebleichen nge ruhen
über die linke rinnt unausgeſetzt das Blut

n n r ne c dir rrritum auwirklich noch n n n 68 iſt alſo
z7zes Weſen von einem

überwältigenden rmi Verlangen erfaßtortgeweht Zutlos iſt a J was ſie um dieſenn was er eilitten Jhn ter
eingige ke hat nur noch in

foſet S

Und nun wird Lillis
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